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•	 Interkultureller Kalender

Die Stadtanzeigerseite des Interkulturellen  

Forums Winterthur macht Sommerpause! 

Die nächste Ausgabe erscheint am 27. August 2013.

Neue Beiträge und Mitteilungen 

werden gerne entgegengenommen bis 

Dienstag, 20. August 2013, 17.00 Uhr unter:

forum.winterthur@hispeed.ch

Der Ball rollt: Am Sporttag des 
Interkulturellen Forums spielte 
der serbische Folkloreverein ge-
gen den tamilischen Kulturverein. 
Gewonnen haben alle.

Winterthur: Während in Sri Lanka der 
offizielle Nationalsport zwar Volleyball 
ist, ist Cricket mit Abstand die beliebteste 
Sportart. Die Tamilen in der Schweiz ken-
nen vor allem Fussball und Leichtathletik. 
Wie dem auch sei: Der Sport nimmt bei 
den Tamilen eine sehr wichtige Rolle ein. 
Darum verwundert es nicht, dass auch 
dieses Jahr wieder über 200 Personen den 
Sporttag des tamilischen Kulturvereins 
und des Interkulturellen Forums besucht 
oder sogar mitgemacht haben. Für jeden 

Geschmack war etwas dabei am vergange-
nen Samstag: Sprintläufe über verschie-
dene Distanzen, ein 1200-Meter-Lauf 
oder Weitsprung als typische Disziplinen, 
Seilziehen zum Spass und verschiedene 
Spiele für Kinder. Und übrigens mach-
ten nicht nur die Tamilen des sportlichen 
Typs mit auf dem Sportplatz der Kantons-
schule im Lee: Auch die eine oder andere 
Frau mittleren Alters springt in ihrem Sari 
in die Sandgruppe und zieht die Turn-
schuhe für den Lauf an.

Unbestrittener Höhepunkt war aber 
wie schon letztes Jahr das Fussballspiel 
am Nachmittag: Wieder war die Mann-
schaft des serbischen Folklorevereins Za-
vicaj eingeladen worden, um sich wäh-
rend 60 Minuten am Ball mit den Tami-
len zu messen. Das letzte Spiel endete 
mit einem 9:7-Sieg der Serben. Verein-

spräsident Dragan hätte zuversichtlich 
sein können, kehrt der Verein doch be-
stens gelaunt von den serbischen Fol-
klore-Europameisterschaften zurück, 
wo die Winterthurer unter 44 Teams den 
zweiten Rang holten! Obwohl sein Blick 
dem Spiel folgt, sei das Resultat am Ende 
doch sekundär, sagt er: «Hauptsache, wir 
machen mit. Wir sind hier, um die Leute 
kennenzulernen, mit denen wir in Win-
terthur zusammenleben.»

Gemeint sind eher die Zuschauer. 
Denn die Spieler auf dem Feld – die mei-
sten 18-, 19-jährig – kennen sich ohne-
hin schon aus den Winterthurer Fuss-
ballvereinen, in denen sie spielen. Aber 
nicht alle: Ausgeholfen im serbischen 
Flügel hat etwa Tanja Milicevic, die im 
Folkloreverein die Junioren unterrichtet. 
Scheuen musste sie sich nicht vor den 

Männern: «Sie ist eine erfolgreiche Kara-
temeisterin», sagt Dragan über sie.

Nach einer schnellen Führung der 
Serben holten Tamilen nach der Halbzeit 
auf zum 4:4. Am Ende setzten sich aber 
die Vorjahressieger durch und gewannen 
nach zweimal 30 Minuten mit 6:4.

Für die Tamilen war das kein Grund 
zur Trauer: Pokale gab es zuhauf, für alle 
Podestplätze in allen Disziplinen. Für Er-
heiterung und Spannung sorgte ausser-
dem ein Schauspiel, in dem den grossen 
tamilischen Literaten gehuldigt wurde. 
Subramaniya Bharati (†1921) zum Bei-
spiel, ein Pionier der tamilischen Lite-
ratur, indischer Unabhängigkeitsaktivist 
und Sozialreformer aus dem Bundes-
staat Tamil Nadu: Er wurde gespielt von 
einem Mädchen in Anzug und aufge-
klebten Schnauz. jig.

Die Mitmenschen kennenlernen
Die Auswahl des serbischen Folklorevereins KUD Zavicaj Winterthur trat am Samstag an gegen die Elf des Tamilischen Kulturvereins Winterthur. �Bilder: jig.

Deutsch für den Alltag: Basiskurs
Der Deutschbasiskurs für den Alltag 
wird angeboten vom Interkulturellen 
Forum Winterthur (IFW). 

Unter der Leitung von Ruth Schnider 
bauen die Kursteilnehmer die grund-
legenden Deutschkenntnisse für den 
Alltag auf.

Der Kurs findet jeden Freitag von 14 
bis 16 Uhr statt im 3. Stock der Alten 

Kaserne an der Technikumstrasse 8 in 
Winterthur (Raum des IFW).

Ein Kurstag kostet 10 Franken zuzüglich 
Lehrmittelkosten.	
Anmeldung unter: Ruth Schnider, 	
Telefon 079 603 72 66, 	
E-Mail: rm.schnider@bluewin.ch

für sie

9.7.	 Beginn des Ramadan
14.7.	 Nationalfeiertag Frankreich – 

Sturm auf die Bastille 1789
2.8.	 Gedenktag Roma-Genozid
6.8	 Hiroshima-Gedenktag
8.8	 Ramadanfest
15.8	 Maria Himmelfahrt
15.8	 Bonfest (Japan)

21.8	 Sart Thai – Gedenktag für die 
Verstorbenen (Thailand)

1.9	 Antikriegstag
5.9	 Rosch ha-Schana:	

jüdisches Neujahr 5774
9.9	 Ganeshafest (hind.)
11.9	 Koptisch- und Ägyptisch-

Orthodoxes Neujahr

14.9	 Jom Kippur
19.9	 Mondfest (China)
19. - 25.9	 Sukkot (jüdisch): 	

Laubhüttenfest
20.9	 Weltkindertag
26.9	 Schmini Azeret (jüdisch)
27.9	 Simchat Tora (jüdisch)
27.9	 Tag des Flüchtlings

interkultureller kalender


